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Halle 22 Oktober

Die Erbansprüche Preußens an das Herzog
tum Braunschweig sind wie eine im Jahre 1861 erschie
nene Broschüre von O Bohlmann nachweist älteren Da
tums als die des Hannoverschen Königshauses und voll
begründet Die Voss Ztg die darauf aufmerksam
macht fügt hinzu Daß Preußen seine Erbansprüche an
das erledigte Herzogthum jetzt geltend machen wird daran
ist nicht zu zweifeln die Proklamation des Generals von
Hilgers giebt die entsprechende Andeutung Ueber die in
hiesigen Regierungskreisen bestehende Auffassung der zunächst
zu entscheidenden Fragen wird der Nat Ztg geschrieben
In der Proklamation des Generalmajors v Hilgers fin

det die Stelle besondere Beachtung worin gesagt ist daß
die verbündeten Regierungen zunächst im Bundesrathe die
Legitimation der Vertretung Braunschweigs in demselben
zu prüfen haben werden Die Reichsregierung scheint wie
wir erfahren der Ansicht zuzuneigen daß das Recht sich
im Bundesrath vertreten zu lassen an die Persönlichkeit
des Bundesfürsten geknüpft ist für die Zeit also ruht
während welcher die Person des Berechtigten nicht feststeht
oder überhaupt eine solche nicht existirt Die Vertretung
Braunschweigs im Bundesrathe würde daher wenn diese
Ansicht durchdringt einstweilen sistirt sein Was den
Verlauf der Angelegenheiten betrifft so wird es als wahr
scheinlich betrachtet daß die Entscheidungen rasch getroffen

werden Der von dem braunfchweigifchen Regentschasts
gesetz eingeschlagene Weg würde durch eine Art Verschlep
pung der Angelegenheit von deutschem und preußischem
Äesich spunkte aus große E edkMch eken haben Die Gel
fische Frage präsentirt sich in Hannover viel zu ernst als
daß es angezeigt wäre dieselbe noch durch Hinzögern noth
wendiger Entscheidungen zu kvmpliziren

Der Herr Staatsminister von Boetticher wohnte
gestern der ersten Sitzung des Reichsversicherungs Amtes
welche dasselbe in seinen neuen Geschäftsräumen Linkstr 17
abhielt bis zum Schluß bei Die Sitzung galt der Be
rathung des Entwurfes eines Gesetzes betreffend die den
Reichsbeamten und deren HinterbliebAen bei Betriebsun
fällen zu gewährenden Pensionen Wittwen und WaW
gelder Es bildet dieser Entwurf den letzten unter den der

Ausdehnung der Unfallversicherung dienenden Gesetzentwür
fen deren Aufstellung dem Reichsversicherungs Amt über
tragen war und deren weitere Berathung sodann im
Reichsamt des Innern stattfindet Der Entwurf nebst den
Motiven gelangte zur Feststellung Der Herr Minister be
nutzte die Gelegenheit dazu um auch die Geschäftsräume
des Amtes in Augenschein zu nehmen und in denselben die
Bureaubeamten sich vorstellen zu lassen Hierbei nahm
derselbe von der Lage der auf die Ausführung des Unfall
Versicherungsgesetzes bezüglichen Arbeiten Kenntniß und
konnte ihm die erfreuliche Mittheilung gemacht werden daß
das Betriebs Anmeldungsverfahren seinen Zweck augenschein
lich erreicht habe und die Mehrzahl der höheren Verwal
tungsbehörden die zum 15 Oktober fällig gewesenen Ver
zeichnisse pünktlich eingesandt Habe Heule wird das Reichs

versicherungsamt in die Berathung des Entwurfs eines
Normalstatuts für die Berufsgenossenschaften eintreten

Ueber den deutsch griechischen Handelsver
trag berichten die Berl Pol Nachr des Näheren

Nach dem neuen Vertrage können landwirthschastliche
Instrumente und Geräthe aus Eisen Stahl oder Holz
Instrumente und Geräthe sür wissenschaftliche Zwecke sowie
rohes Wollgarn zollfrei in Griechenland eingeführt werden
außerdem hat Griechenland seine Zölle gebunden sür Nägel
Stifte und Schrauben von Eisen eiserne Näh und Strick
nadeln feine Bronzewaaren Messer Federmesser Töpfer
waaren Gegenstände von Porzellan Bänder Treffen von
Baumwolle Wolle oder gemischtem Gewebe der letzteren
Im Uebrigen ist ein Meistbegünstigungsvertrag vereinbart
im Wesentlichen ähnlich wie der deutsch spanische und deutsch
italienische Handels und Schifffahrtsvertrag Deutschland
hat seinerseits die bereits im deutsch spanischen Vertrage
zugestandene Zollermäßigung für Korinthen Feigen und
Oliven sowie die im jelben Vertrage zugestandene und im
deutschen Zolltarif bestehende Zollfreiheit für weitere Artikel
gebunden Der deutsch griechische Handelsvertrag ist in
Athen von dem dortigen kaiserlichen Gesandten Freiherrn
von den Brincken und dem griechischen Minister des
Auswärtigen Conto st avlos unterzeichnet worden Im
Anschluß hieran ist zu iraäjv daß es nach vielfache
Bemühungen gelungen ist der Fabrik Union in Augs
burg die Gesammtleistung der durch das Gesetz monopoli
sirten Zündhölzer sür den griechischen Staat zuzuwenden
Der betreffende Vertrag ist am 3 September d I zwi
schen dem griechischen Konsul in München und dem Direktor
der genannten Fabrik unterzeichnet worden Der Gesammt
bedars an Zündhölzern für Griechenland wird auf jährlich
ca i/z Million Francs geschätzt

Die nachträglich erfolgte Berufung des Wirklichen Ge
heimen Ober Finanzraths v Jordan in Magdeburg zum

Mitgliede des Staats r aths wird von der Magdeburgi
schen Zeitung dahin erläutert daß diese Berufung wegen
seiner reichen Erfahrungen auf dem Gebiete der Zuckersteuer
gesetzgebung und der Zuckerindustrie erfolgt ist Angeblich
soll der Staatsrath zunächst auch mit der Frage der Reform
der Zuckersteuer befaßt werden

Anläßlich der heute stattfindenden goldenen Hochzeit des
Fürsten von Hohenzollern veröffentlicht die Monats
schrift Nord und Süd einen Artikel warmer Würdigung
Wir entnehmen demselben die Thatsache daß der Fürst als
damaliger Ministerpräsident es war welcher von dem Wunsche
geleitet die auswärtige Politik in strafferer und bedeutende
rer Form geführt zu sehen den gegenwärtigen Reichskanzler
Fürsten Bismarck in Vorschlag gebracht hat Es heißt
darüber in dem Artikel

An der Newa hatte man den preußischen Gesandten
Herrn von Bismarck diesen bedenklichen unruhigen und un
bequemen Mann um seinen eigenen Ausdruck einem seiner
Privatbriefe zu entlehnen kalt gestellt Bei der War
schauer Fürsten Zusammenkunft im Oktober 1860 hatten sich
die drei Monarchen die Kaiser von Rußland und Oesterreich
und der preußische Prinzregent von ihren ersten Räthen
dem Fürsten Gorschakow dem Grafen Rechberg und dem
Fürsten Karl Anton von Hohenzollern begleiten lassen Auch
der damalige Petersburger Gesandte Herr v Bismarck hatte
sich eingefunden Bei diesem Anlaß traten sich die Beiden
der Fürst von Hohenzollern und Herr v Bismarck einander
näher Sie hatten lange vertraute politische Gespräche die
sich oft bis tief in die Nacht hinein ja bis zum Morgen
grauen verlängerten Sie vertieften sich in Erörterungen
aller Fragen welche Europa bewegten und auf den fürst
lichen Ministerpräsidenten machte der geniale Staatsmann
dessen Kopf von gewaltigen Ideen durchstürmt war der seine
kühnen weitsichtigen Pläne vor dem erstaunten Fürsten mit
erschrecklicher Offenheit und sprühendem Geiste mit vollem
Verständniß der thatsächlichen Verhältnisse und ernster Beson
nenheit in der Erwägung aller begünstigenden und erschwe
renden Umstände vortrug einen tiefen unauslöschlichen Ein
druck Diesen Mann getraute sich Fürst Hohenzollern zum
Leiter der auswärtiger Angelegenheiten des preußischen Staa
tes in Vorschlag zu bringen Wenn der Fürst von Hohen
zollern mit seinem Vorschlage auch nicht durchdrang so bleibt
es eine Thatsache daß er der erste preußische Minister war
der die Größe Bismarcks erkannte Und diese wenig oder
gar nicht bekannte Thatsache dürfte schon genügen um zu
zeigen einen wie klaren Blick der Fürst besitzt und wie weit
greifende Pläne er an der Spitze der Regierung ins Auge
gefaßt hatte

Aus Paris 21 Oktober wird berichtet Die De
putirtenkammer genehmigte per Akklamation den Gesetz

si3 Des Försters Enkelkind
Original Novelle von Mary Dobson

Fortsetzung
Ich fühle noch die Angst in die mich der schreckliche

Traum versetzt, fuhr Erstere fort doch sprechen wir nicht
mehr davon und sie sah bezeichnend nach dem Kinde das
sie aufmerksam und mit klugen Augen anblickte wenngleich
es mit Behagen das willkommene erste Mahl verzehrte

Auch nach dem Frühstück wurde der Sache nicht er
wähnt denn es fanden sich eine Menge Haushaltungsan
gelegenheiten zu besorgen daß fast der Morgen verging
Frau Bergmann sie kaum sah und sich mit dem Kinde
und ihrer Arbeit beschäftigte Dann kam die Försterin von
Bodenwald die von Allen herzlich begrüßt ward und er
zählen mußte wie es daheim stand doch nur zu berichten
wußte daß frühzeitig am Morgen ihr Mann zur Stadt
gefahren der Verwalter aber in der Nähe des Buchenhofs
beschäftigt sei und ebenfalls am Abend kommen würde
Auch sie erfuhr den Traum ihrer Tochter und die Störung
der Nacht ermähnte und bat sie dringend dergleichen halt
lose Bilder von sich zu weisen und nur an die baldige
Heimkehr ihres Mannes zu denken der durch den Besuch
nur seiner Pflicht gegen die Eltern genügt

Nach dem Mittagsessen mußten auf Rath der Försterin
Frau Bergmann und Anna ein Schlummerstündchen halten
um sich sür die theilweise durchwachte Nacht zu entschädigen
Sie selbst nahm indeß mit ihrer Enkelin am Fenster Platz
und erzählte ihr die Geschichten welche schon das Herz
ihrer Mutter in deren Kindheit entzückt und erfreut So
ging der kurze Wintertag zu Ende in der vergangenen
Nacht hatte ein leichter Schneefall stattgefunden und darauf
sich Frost eingestellt so daß die letzten Strahlen der unter
gehenden Sonne auf eine schöne Winterlandschaft fielen
die zwar die schneebedeckten Bäume des Waldes begrenzten
deren jetzt vom Abendroth rosig gefärbten Gipfel einen
wunderbar herrlichen Anblick gewährten

Der wechselnde Mond welcher während des ganzen
Tages am Himmel sichtbar gestanden leuchtete in das
Zimmer hinein in dem Großmutter und Enkelin saßen
und eben wollte Erstere der bisher so aufmerksamen Kleinen

auch von ihm erzählen als diese sie ungeduldig unterbrach
und nach ihrem Vater fragte

Jetzt trat Frau Bergmann ein und da sie die Frage
noch lauter wiederholte ermähnte sie es ruhig zu sein um
nicht die noch schlafende Mutter zu wecken

Diese erschien indeß bald ihr Tochter lies ihr entgegen
und fragte auch sie in weinerlichem Ton nach dem Vater
Sie auf den Arm nehmend erwiderte Anna unter zärtlichen
Liebkosungen doch mit merklich erregter Stimme

Papa wird sogleich kommen mein Herzchen Du
kannst vielleicht schon seinen und Großpapas Wagen hören
Wir wollen den Kaffee bereiten und die Lampe anzünden
damit sie schon aus der Ferne sehen daß wir sie er
warten

Das behagliche Wohngemach in dessen Ofen ein Helles
Holzfeuer brannte war bald erhellt auf dem sauber gedeckten
einladenden Kaffeetisch kochte die dampfende Maschine wäh

rend Anna den aromatischen Trank bereitete und sich dabei
mit ihrer Mutter Frau Bergmann und ihrer kleinen un
geduldigen Tochter unterhielt

Ersteren entging es nicht daß sie in hastiger Erregung
und nicht in der freudigen Stimmung war in der eine
glückliche junge Frau den geliebten Gatten wenn auch nach
nur kurzer Trennung erwartet Sie schrieben dies still
schweigend dem noch nachhallenden Einfluß des häßlichen
Traumes zu dem indeß die Rückkehr des Gatten den
Stachel am wirksamsten nehmen könnte

Nach einer Weile trat sie ans Fenster und blickte aus
die schneebedeckte Landstraße hinab auf welcher der Mond
schein jeden Gegenstand erkennen ließ doch war dort noch
kein Wagen zu entdecken Aus dem Gutshof bewegten sich
Knechte und Mägde welche in den Scheunen und Ställen
ihre Arbeit verrichteten und deren munteres Lachen und
Sprechen nach dem Hause hinübertönte Jetzt sah sie eine
stattliche Männergestalt mit raschen Schritten den Gutshof
betreten es war unverkennbar der Verwalter Bergmann
der mit einigen der ihn begegnenden Leuten sprach und dann
der Landstraße zuging Sie theilte dies den sie fast ängst
lich beobachtenden Frauen mit und fügte hinzu

Weshalb mag er nicht zu uns gekommen sein da

doch Ludwig und der Vater jeden Augenblick hier sein
müssen Uebrigens kehrt er wieder um

Wirklich war der Wagen der von Allen so sehnlich
erwartet worden hörbar und bald war er auch nahe genug
um ihn zu erkennen und Frau Kohring die ans andere
Fenster getreten sah daß der Fußgänger der am Thore
stand ihn anhielt und mit dem Insassen sprach worauf
er von diesem gefolgt dem Hause zufuhr Anna trat jetzt
mit freudestrahlendem Gesicht vom Fenster zurück der
Traum war offenbar vergessen und ihr Kind auf den Arm
nehmend eilte sie mit den Worten Anna Papa kommt
aus den Flur hinaus

Die Kleine jubelte laut und klatschte in die Hände als
sie den Wagen erblickte der sogleich halten mußte und hielt
Der Förster stieg aus in ihrer Aufregung sah sie nicht daß
es ein fremdes Fuhrwerk war und einen Schritt näher tre
tend rief sie tödtlich erbleichend

Ludwig Vater wo wo ist Ludwig
Die Frauen die ihr gefolgt blickten fragend und be

sorgt auf den Förster und Bergmann der eben eingetreten
war Aus Beider Zügen sprach die größte Trauer und
Ersterer erwiderte seiner Tochter

Ludwig ist diesen Morgen plötzlich erkrankt Anna
und kommt heute nicht

Vater Du sprichst nicht die Wahrheit er ist todt
todt und einen gellenden Schrei ausstoßend wankte sie
und sank bewußtlos in die Arme ihres Vaters während ihre
Mutter das ihren Händen entgleitende ebenfalls schreiende
Kind erfaßte

Kohring trug sie in ihr Schlafzimmer aufs Bett wo
sogleich Frau Bergmann mit den vorhandenen Mitteln er
schien um sie der Ohnmacht zu entreißen Als sie
und Frau Kohring diese anwandten hielt der Förster seine
plötzlich verstummte Enkelin auf dem Arm die seinen Hals
fest umklammert hatte und erzählte in hastigen Worten was
er am Morgen erlebt Mit tiefem unaussprechlichem Schmerz
vernahmen die Frauen daß Anna s Traum den sie den erstaunt
horchenden Männern mittheilten nur zu bald zur Wahrheit
geworden

Es blieb ihnen aber keine Zeit sich über das traurige



entwarf betreffend die OrdenSdekorationen für die Soldaten
und Matrosen welche an den Expeditionen in Tonking und
China theilnehmen Rivisre beantragte daß die Proto
kolle der Tonking Kommission mitgetheilt werden sollten
Der Ministerpräsident Ferry bat diesen Antrag abzulehnen
da die Annahme desselben schwere Unzuträglichkeiten herbei
führen würde Der Antrag Rivisres wurde schließlich mit
294 gegen 191 Stimmen abgelehnt In den Bureaus
der Kammer wurden heute die Mitglieder für die Tonkin
Kommission gewählt Von den Gewählten sind 4 gegen
den Regierungsentwurs 7 für denselben Die Kommission
ist fast einstimmig für die Votirung höherer Kredite um
die Tonkinangelegenheit möglichst bald zur Erledigung zu
bringen

Der französische Ministerrath trat am 21 Oktober
zu einer Sitzung zusammen in welcher die schwebenden
Fragen zur Berathung gelangten Die Minister werden
an den Sitzungen der Bureaus theilnehmen da in denselben
die Wahl für die Tonking Kommission stattfindet Eine
Erklärung wird jedoch seitens der Regierung über die Ton
kingfrage noch nicht abgegeben werden weil Ferry sich vor
behält der Kommission erst später die nöthigen Aufschlüsse

zu geben Die Nachricht daß für den Feldzug von China
ein Armeekorps mobilisirt werden soll wird als unrichtig
bezeichnet da Briere de l Isle keine Verstärkungen verlangt
hat und auch falls solche nöthig werden sollten dieselben
aus der afrikanischen Armee entnommen werden dürften
ohne daß eine Mobilisirnng in Frankreich erforderlich wäre

Der Times wird aus Amoy unterm 21 Oktober
gemeldet Admiral Courbet hätte die Blokade aller Häfen
der Insel Formosa erklärt Eine französische Korvette
wechselte bei Taiwan einige Kanonenschüsse mit den FortS
und untersuchte die Dampfer welche sich in der Nähe
befanden

Deutsches Reich
Berlin 21 Oktober

In Folge der neuen Dispsitionon für die Rückreise
trifft der Kaiser übermorgen früh nicht schon um 8 Uhr
sondern eine Viertelstunde später in Berlin ein

Der Prinz Friedrich Karl ist gestern Abend von
seinem Jagdausfluge nach der Göhrde hierher zurückgekehrt
und hatte sich von Spandau aus zu Wagen nach Jagdschloß
Dreilinden begeben Heute ist Höchstderselbe zu den Bei
setzungsfeierlichkeiten für den Landgrafen von Hessen von
hier nach Philippsruhe bezw nach Rumpenheim abgereist
von wo er am Donnerstag früh nach Berlin zurückkehrt

Kronprinz Rudolph von Oesterreich und Prinz
Wilhelm trafen von Jbenhorst in Ostpreußen gestern früh
6 i/z Uhr wieder in Berlin ein und begaben sich gemeinsam
vom Bahnhofe aus nach dem königlichen Schloß Der Kron
prinz begab sich später in Begleitung seines Adjutanten des
Majors von Nostiz zur Messe nach der St Hedwigskirche
Nach der Rückkehr empfing er den hiesigen österreichischen
Militärbevollmächtigten und mehrere andere Personen von
Distinktion Gegen 11 Uhr erschien hierauf wieder Prinz
Wilhelm worauf sich beide Prinzen zum Besuch der Aus
stellung nach dem Eantianplatz begaben Später nahmen
dieselben auch noch einige andere Sehenswürdigkeiten in
Augenschein Am Nachmittage fand das Diner bei dem
Erzherzoge im Schlosse statt an welchem Prinz Wilhelm und
die Herren des beiderseitigen Gefolges theilnahmen Um
5 Uhr sind dann Erzherzog Rudolf und Prinz Wilhelm
nach Hubertusstock abgereist Heute Nachmittag erfolgt dar
auf die Rückkehr nach Berlin Kronprinz Rudolf wird sich
jedoch vom Stettiner Bahnhof direkt nach dem Anhaltischen
Bahnhof begeben um sofort die Rückreise nach Wien an
zutreten

Ereigniß das auch schon im Hause bekannt geworden aus
zusprechen denn da die Ohnmacht nicht weichen wollte er
forderte Annas Zustand ihre ganze Aufmerksamkeit und mit
großer Erleichterung vernahmen die Frauen daß der Förster
mit dein Medicinalrath gesprochen und dieser für alle Fälle
sein Erscheinen zugesagt

Er hielt Wort und langte nach kaum einer halben
Stunde an Nachdem er erfahren daß Kohrings Befürch
tung nicht umsonst gewesen untersuchte er mit der ganzen
Theilnahme die er sür sie empfand die Kranke und wandte
die mitgebrachten Mittel an Diese wie ein Aderlaß zu
dem er ebenfalls seine Zuflucht genonimen bewirkten zwar
daß wieder Leben in die starren Glieder kam Puls und
Herzschlag eintrat doch blieben die Augen und der Mund
geschlossen und war auch kein Zeichen zurückkehrenden Be
wußtseins wahrzunehmen

Mit bedenklichem Gesicht begab sich der Medicinalrath
in s Wohnzimmer wo Kohring und der Verwalter in ern
stem Gespräch saßen die kleine Anna aber an ihrem Tisch
geschäftig eine große Schachtel ausräumte die ihr der Groß
vater aus der Stadt mitgebracht und darüber für den
Augenblick den Vater und die Mutter vergessen hatte
Ihren fragenden Blick verstehend sagte er zu dem Förster

Es wird ein schweres Gehirnfieber werden Herr Koh
ring und müssen Sie sogleich einen zuverlässigen Boten zur
Stadt schicken und die erforderlichen Arzneien holen lassen
Auch wollte ich meiner Frau Nachricht geben denn ich bleibe
diese Nacht hier und will den Zustand des armen Kindes
überwachen in dem jeden Augenblick Veränderungen ein
treten können

Ich reite zur Stadt, sprach sich erhebend der Ver
walter dessen Augen feucht schimmerten und richte alle
Ihre Besorgungen aus Herr Doktor Es ist dies ein ver
hängnißvoller Ritt den da Kohring hier bleiben muß nur
ich übernehmen kann und mit Gottes Hülfe werde ich schnell
und sicher wiederkommen

Der Förster hatte sich ebenfalls erhoben und drückte
dem treuen Freunde stumm die Hand Dieser fuhr fort

Schreiben Sie mir nur die Recepte Herr Doktor
unterdeß will ich unsers armen Ludwig s Braunen satteln

Zur Feier der goldenen Hochzeit des
Fürstenpaares tn Sigmaringen wurde um 8 Uhr
eine stille Messe celebrirt der nur die Angehörigen der fürst
lichen Familie beiwohnten Um 9 Uhr fand die Gratu
lation der Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften darauf
der Empfang des Gefolges und um 10 Uhr Gottesdienst
in der Stadtpfarrkirche statt Um 11 Uhr erfolgte
der Empfang der fremden Abgesandten und Deputationen
um 1 Uhr findet im erbprinzlichen Palais Familiendejeuner
statt Hunderte von Glückwunsch Telegrammen und kostbare
Geschenke treffen von allen Seiten für das Jubelpaar ein

Weitere Nachrichten aus Sigmaringen melden
Bei dem Familiendejeuner im erbprinzlichen Palais nahm
der Kaiser in der Mitte der Tafel Platz ihm zur Rechten
saßen die Fürstin Jubilarin der Kronprinz die Königin
von Rumänien zu seiner Linken die Königin von Sachsen
der Jubilar die Großherzogin von Baden Dem Kaiser
gegenüber saß die Erbprinzessin von Hohenzollern zwischen
den Königen von Sachsen und von Rumänien Während
des Dejeuners welches bis 2 Uhr dauerte musizirte die
Hoftheaterkapelle Nach demselben traten der Kaiser und
der Fürst und die Fürsten von Hohenzollern an die geöff
neten Fenster des Parterre und wohnten dem Vorbeimarsch
der Kriegervereine bei währenddessen die Kapelle des 114
Infanterieregiments spielte Jubelnde Zurufe begrüßten
den Kaiser und das fürstliche Jubelpaar Hiernach machten
der Kaiser mit dem Erbprinzen von Hohenzollern und der
Fürst von Hohenzollern eine Rundfahrt durch die Stadt
Brausende Hochs der nach Tausenden herbeigeströmten Be
völkerung begrüßten den Kaiser und den Jubilar auf ihrem
ganzen Wege Heute Nachmittag 5 Uhr fand die Cere
monie der Trauung des Fürsten und der Fürstin von
Hohenzollern statt Zu derselben begaben sich die Aller
höchsten und Höchsten Herrschaften in folgender Reihenfolge

Der Kaiser zwischen dem fürstlichen Jubelpaare dann fünf
noch nicht erwachsene Enkel des fürstlichen Paares A s
zweites Paar folgte der König von Rumänien und die
Königin von Sachsen An diese schlössen sich in Reihen
zu dreien der Kronprinz die Königin von Rumänien und
der König von Sachsen d e Gräfin von Flandern der
Großherzog von Baden und die Erbprinzessin von Hohen
zollern Prinz Friedrich von Hohenzollern die Großherzogin
von Baden und der Erbprinz von Hohenzollern die Prin
zessin Friedrich von Hohenzollern der Gras von Flandern
und die Herzogin von Anhalt der Herzog von Anhalt die
Herzogin von Hamilton und Prinz Wilhelm von Würtem
berg Prinz Hermann von Sachsen Weimar Prinzessin
Karolina von Hohenzollern und der Erbgroßhcrzog von
Baden Prinz Eduard von AnHall Prinzessin Alexandra
von Anhalt und Prinz Friedrich von Anhalt der Fürst
von Fürstenberg die Gräfin Taveggi und Prinz AriScrt
von Anhalt Prinz Wilhelm von Hohenzollern der Fürst
von Thurn und Taxis und der Fürst zu Wied Prinz
Ferdinand von Hohenzollern und der Prinz Hohenlohe
Oehringen Beim Eintritt des Zuges in den Saal in
welchem die Feier stattfand ertönte Chorgesang DaS
Jubelpaar nahm vor dem Altar mit seinen Enkelkindern
Aufstellung dahinter der Kaiser mit der Königin von
Sachsen Die übrigen Paare stellten sich rechts und links
aus Die Festrede hielt der Erzabt Manrus von Emaus
den Weihspruch sprach der Bischof von Hefele Nach der
Traufeierlichkeit fand Galadiner statt

Die Köln Ztg schreibt Von den Geschen
ken welche dem Fürsten und der Fürstin von Hohenzollern
bei ihrer goldenen Hochzeit überreicht werden ist ein Theil
der hervorragendsten in der Werkstätte des Kölner Meisters
Gabr Herme ling gefertigt worden Da sind zunächst
eine silberne Gotteslampe Geschenk der Hofhaltung im spät

lassen der das beste hier vorhandene Pferd ist und noch
keinen solchen Ritt gethan Du aber Kohring schicke mir
ein anderes entgegen damit ich unterwegs keinerlei Aufent
halt habe

XI
Die Beisetzung des jungen Gutsherrn vom Buchenhof

hatte am sechsten Tage nach seinem plötzlichen Tode im Bei
sein seines Bruders des nunmehrigen einzigen Sohnes des
Landkammerraths unter Betheiligung seiner Bekannten aller
Bewohner vom Buchenhof und Bodenwald und vieler nahe
gelegener Güter stattgefunden und am Abend desselben Tages
war seine noch vor einer Woche so blühend schöne und glück
liche Gattin nach einer sehr schweren Krankheit ohne auch
nur einen Augenblick das Bewußtsein wiedererlangt zu haben
ihm in die Ewigkeit gefolgt

In tiefem lautlosen Schmerz umstanden die schwer
getroffenen Eltern und Bergmanns das Sterbebett auf dem
sie soeben sanft entschlafen war und leise drückte Frau Koh
ring ihrem Kinde die Augen zu die in fast unmerklichem
Todeskampf sich geöffnet halten Dann sank sie in schmerz
liches Weinen ausbrechend an die Brust ihres Gatten wo
die kleine Waise von einer Nichte des Försters die ihren
Verwandten zur Hülfe gekommen war gehütet ward Sie
erblickend sprang sie von Frau Albrechts diese war eine
junge und kinderlose Wittwe Schooß und lief ihnen ent
gegen und während Frau Bergmann sie auf ihre Arme
nahm und unter Thränen liebkoste und küßte theilte der
Verwalter Ersterer mit was sich soeben ereignet worauf diese
sich zu ihrem Onkel und ihrer Tante in das Sterbe
zimmer begab

Auf die vielen Fragen des Kindes nach dem Vater
hatten endlich die Großeltern ihr stets geantwortet daß er
todt auf immer von ihr gegangen und im Himmel sei und
sie ihn nicht wiedersehen könne Sie hatte über diese Ant
wort die sie nach Kinderweise verstanden bitterlich geweint
dann aber sich über die Abwesenheit ihres Vaters zu be
ruhigen begonnen und nach der Mutter gefragt von deren
Krankheit sie wußte Auch jetzt that sie dies und begehrte
zu ihr geführt zu werden und als Frau Bergmann ihr
sagte daß auch ihre Mutter sie verlassen habe und sie nicht

gothischen Stile nach Zeichnung und Modell von Hermeling
im Gewicht von 12 Pfund angefertigt ferner zwei Stand
bilder von etwa 32 om Höhe je einen Soldaten des hohen
zollernschen Füsilier Regiments Nr 40 und einen Musketier
des 26 Infanterie Regiments Magdeburg deren Chef er
ist darstellend dieselben sind in antiker Silberbronze ausge
führt und nach dem Leben vom Bildhauer Jean Degen in
Köln modellirt die Modellirung und Eifelirung dieser beiden
Figuren sind künstlerisch schön Es sind die Geschenke der
Regimenter Nr 40 und 26 Das bedeutendste Geschenk
dürfte das Album der Stadt Düsseldorf sein eine nach
Zeichnungen von Direktor Stiller und Architekt Kleesattel
von der Kunstschule in Düsseldorf ausgeführte Kassette welche
Aquarelle der Düsseldorfer Künstler aufnehmen soll Die
Lederarbeit von Guntermann in Düsseldorf erhält einen rei
chen Silberbeschlag in getriebener Arbeit außer dem Genius
als Wappenhalter mit dem Allianzwappen von Hohenzollern
und Baden die Jahreszeiten die vier Menschenalter und die
Figuren der Liebe und Treue enthaltend

Im Zusammenhange mit dem Tode des Her
zogs von Braunschweig liegen in verschiedenen Blät
tern die folgenden Einzelnheiten vor

Dem Vernehmen nach hat der verstorbene Herzog dem
deutschen Kronprinzen sämmtliches bewegliche Inventar
die Kunstschätze und das Silberzeug im Schlosse Oels zum
Geschenk vermacht Die Nachricht scheint uns noch sehr der
Bestätigung zu bedürfen Bei der zu Braunschweig gestern
stattgefundenen Eröffnung des Testamentes war nur der Re
gentschastsrath gegenwärtig Das Testament war seit 1877
beim hiesigen Amtsgericht Braunschweig deponirt und soll vom
verstorbenen Geheimen Rath Trieps aufgestellt worden fein

Nach Kenntnißnahme des Inhalts ist das Dokument
seitens des Regentschaftsraths wieder unter Verschluß gelegt

worden Der für die Oeffentlichkeit bestimmte Theil soll erst
dann zur allgemeinen Kenntniß gebracht werden nachdem den
Erbberechtigten die vom Original Dokumente genommenen be
glaubigten Kopien zugestellt worden sind Ueber die ersten
Kundmachungen von dem Ableben des Herzogs erfährt die

Magdeburger Zeitung noch Folgendes Dem Generalmajor
Freiherrn v Hilgers ging ein Privat Telegramm etwa um
Vz4 Uhr in der Nacht zu und von diesem wurde dann so
fort die Veröffentlichung der Proklamation die ihm schon
seit der bedenklichen Erkrankung des Herzogs durch das Mili
tärkabinet vom Kaiser zugegangen war durch den Brigade
Adjutanten Hauptmann v Rekowski verfügt Der Haupt
mann ließ sie schleunigst drucken und dann gegen 9 Uhr
durch preußische Infanteristen des 67 Regiments die vorher
aus der Kaserne beordert waren theils in den Häusern ver
theilen theils an die Straßenecken ankleben Von letzteren
sind sie aber größtenteils durch Unberufene wieder entfernt
worden Der Negentfchaftsrath wurde mit den zugehörigen
Protokollführern gegen 3 Uhr Nachts ins Ministerium be
rufen hielt dort sofort eine Sitzung ab telegraphirte an den
Kaiser und erließ nach kurzer Berathung die bekannte Prokla

mation Der Breslauer Zeitung zufolge soll in den
Tresors zu Sibyllenort ein enormes Baarvermögen vorge
funden worden sein Der englische Botschaftssekretär
Scott ist gestern aus Berlin in Braunschweig eingetroffen
der Herzog von Cambridge wird heute aus London erwartet

Neueren Bestimmungen zufolge wird die Leiche
des Herzogs erst in der Nacht von Mitiwoch zum Don
nerstag in Braunschweig eintreffen und sofort vom Bahn
hofe zum Residenzschlosse übergeführt werden Eine Anzahl
Vereine Braunschweigs werden mit Fackeln Spalier bilden
in den Straßen welche der Zug passirt Im Gartensaale
zes Residenzschlosses wo die Leiche aufgebahrt wird findet
dann eine Trauerandacht statt Zwei Tage wird die Leiche
ausgestellt und zwar ist der Zutritt am Donnerstag

wiedersehen könne und die Kleine in lautes Weinen aus
brach trat gerade der Förster ein

Von Frau Bergmann s Schooß gleitend eilte das
Kind dem Großvater entgegen und wiederholte ihm schluch
zend was diese ihm gesagt Er schloß sie unter Thränen
an seine Brust und erwiderte mit unsicherer Stimme

Ja mein Kind Deine Eltern sind von Dir gegangen
allein wir Alle sind Dir geblieben Bon diesem Augen
blick an aber gehörst Du mir und wie ich Deiner Mutter
gelobt werde ich Dich nicht von mir lassen

Voll aufrichtiger Theilnahme hatten Herr und Frau
von Bodenwald den so schnellen Tod der Gattin ihres ver
storbenen Sohnes vernommen den ihnen am Morgen nach
demselben der Medicinalrath und Kohring und seine Gattin
ihnen einige Stunden später durch einen Boten angezeigt
hatten Sie hatten darauf eine längere Unterredung gehabt
die wie die Dienerschaft gehört bald laut und heftig bald
ruhiger geführt worden und deren Ergebniß am folgenden
Morgen der Verwalter mit nicht geringer Ueberraschung er
fuhr als er der jetzt beide Güter zu verwalten hatte den
Landkamnierrath in geschäftlichen Angelegenheiten aufsuchte
Beide hatten lange und viel zu berathen und zu besprechen
und erst in der Dämmerung begab er sich nach dem Buchen
hof dem Trauerhause wo wie er wußte seine Gattin war
Es war wiederum ein schöner Winterabend die Kälte hatte
zugenommen eine dicke Schneeschicht deckte die Erde und
der Vollmond verbreitete ein so Helles Licht daß der Ver
walter schon aus der Ferne das Herrenhaus erblickte

Es war fast wie an jenem Abend wo die nun als
Leiche daliegende junge Gutshernn ihn zurückerwartet und
statt seiner seine Todesnachricht erhielt doch beachtete dies
Bergmann nicht seine Gedanken wurden von dem in An
spruch genommen was er mitzutheilen hajte und kaum
wußte wie er es den Freunden mittheilen sollte

Diese saßen wie an jenein verhängnißvollen Abend sei
ner wartend im Wohnzimmer doch erzählte diesmal Frau
Albrecht der kleinen Anna welche ihr schön ihre Zuneigung
zugewandt die ihr neuen Geschichten

Fortsetzung folgt



und Freitag Morgens von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags
von 2 5 Uhr gestattet Dann wird die Leiche voraus
sichtlich in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag in
der Familiengruft im Dome beigesetzt werden Die Lan
destrauer dauert vom 18 Oktober an zwei Monate
doch nur während eines Zeitraumes von sechzehn Tagen
sind wie schon mitgetheilt öffentliche Musiken Lustbarkeiten
und Schauspiel Vorstellungen verboten Es stellt sich
übrigens von Tag zu Tage immer mehr heraus wie wenig
Anhänger der Herzog von Cumberland hier hat
Sogar in Hof und Regierungskreisen ist man gegen ihn
und hält es für am besten wenn Braunschweig eine Art
Rnchsland würde Am Donnerstag wird bereits die
Landesversammlung zusammentreten doch handelt es
sich zunächst nur um formelle Fragen Präsidentenwahl
und Konstituirung sowie Entgegennahme der amtlichen
Mittheilungen über die jüngsten Ereignisse Die Verord
nung mittelst welcher der Regentschastsralh den Landtag
dcs Herzogthums zu einer außerordentlichen Versammlung
einberuft lautet

Nachdem in Folge des am 18 d Mts zu Schloß
Sibyllenort erfolgten Ablebens Sr Hoheit des regieren
den Herrn Herzogs Wilhelm zu Braunschweig und Lüne
burg sich der Negentschaftsrath für das Herzogthum
Braunschweig auf Grund des Landesgesetzes vom 16 Fe
bruar 1879 Nr 3 die provisorische Ordnung der Re
gierungsverhältnisse bei einer Thronerledigung betreffend

konslituirt und seine Konstituirung nach Vorschrift des
gedachten Gesetzes durch die Bekanntmachung vom 18 d
Mts zur öffentlichen Kenntniß gebracht hat hat derselbe
in Gemäßheit des dritten Artikels des Z 3 des allegir
ten Gesetzes beschlossen die Landesversammlung
behufs verfassungsmäßiger Mitwirkung bezüglich der
durch die obwaltenden Umstände etwa weiter gebotenen

Schritte aus Donnerstag den 23 Oktober zu einem
außerordentlichen Landtage einzuberufen und
werden daher die Abgeordneten des Landes eingeladen
sich an dem gedachten Tage Morgens 11 Uhr im Lo
kale der Landesoersammlung Hierselbst einzuftnden

Eine weitere Korrespondenz lautet
Braunschweig 20 Oktober In der Nacht zum

Sonntag und an diesem Tage selbst sind hier Verhaf
tungen erfolgt die man mit der Thatsache in Verbin
dung bringt daß gegen die an den Straßenecken angehestete
Proklamation dcs Generals v Hilgers Demonstrationen
zum Theil ekelster Art vorgenommen worden waren Zu
ernsten Weiterungen dürfte dieser nächtliche Spuk nicht
führen Wenn auch eine gewisse Empfindlichkeit in der
Bevölkerung seit dem Vorgehen vorhanden ist wenn sich
auch der Braunschweiger einigermaßen verletzt fühlt daß
seine Landesbehörde weniger fix war als der preußische
Höchstkommandirende so ändert dies nichts daran daß man
hier loyal zu den Institutionen des Reiches steht Mög
lich ist es daß in der am 23 Oktober zur außerordent
lichen Session einberufenen Landesversammlung auch diese
Vorgänge gestreift werden

Wie der B B C, schreibt ist es in Ehlaseld
bei Siegen am Sonntag auf Anstiften der Nationallibe
ralen zu bisher in der deutschen Wahlbewegung unerhörten
Ruhestörungen und Gewaltthätigkeiten gekommen In
der von der freisinnigen Partei auf 8 Uhr Abends berufe
nen Versammlung sollte der Reichstagsabgeordnete Rein
hard Schmidt sprechen Die Versammlung wurde durch
Toben und Schreien so lange tumulluarisch gestört bis die
Polizei zur Auflösung schritt Die freisinnigen Führer
begaben sich hierauf in das Hotel Solms in dem benach
barten GeiSweid Vor diesem Hötel versammelten sich zu
vielen Hunderten die von den nationalliberalen Agitatoren
aufgeregten Leute Das Unterhaus des Hotels wurde von
der Menge vollständig demolirt Revolverschiisse fielen
Die aufgebotene Feuerwehr vermochte die Ruhe nicht her
zustellen Die Gendarmen verhafteten zwar einige Perso
nen setzten dieselben aber alsbald wieder in Freiheit Der
Bahnzug in welchem um 12 Uhr die Führer der frei
sinnigen Partei abfuhren wurde mit Steinen bcworfen
Die Fenster der Wagen wurden zertrümmert und ein
Schaffner Namens Hoffmann Nr 108 wurde schwer
verwundet Bereits in der am Sonnabend Nachmittag in
Creuzchal stattgehabten Versammlung hatte Namens des
nationalltb raleu Comites der Buchhalter van der Hägen
von der Aktiengesellschaft Köln Musen erklärt man werde
den freisinnigen Kandidaten Reichstazsabgeordneten Rein
hard Schmidt nicht zu Worte kommen lassen

Köslin 21 Oktober Prozeß wegen Landfriedens
bruchs Nach Feststellung der an die Geschworenen zu rich
tenden Fragen begründet der Staatsanwalt die Anklage gegen
jeden einzelnen Angeklagten beantragt alle Angeklagten der
Theilnahme an dem Landfriedensbruch schuldig zu sprechen
und Carl Patzwald Raatz Bechert und Bansemer als Wdels
führer anzusehen welche theilweise auch Gewaltthätigkeiten
gegen Personen begangen oder Sachen geplündert vernichtet
oder zerstört hätten Die Vertheidiger plaidiren für Nicht
schuldig oder Nichtvorliegen des Landfriedensbruchs resp
Vorliegen groben Unfugs oder wenigstens für Annahme
mildernder Umstände Nach einer Replik des Staatsanwalts
und Dupliken der Bertheidiger beantragen letztere die even
tuelle Frage an die Geschworenen zu richten ob nicht blos
grober Unfug vorliege Der Gerichtshof beschließt dem An
trage der Bertheidiger stattzugeben Hierauf ziehen sich die
Geschworenen in ihr Ziminer zurück Nach dem Verdikt
der Geschworenen sind Carl Patzwald und Raatz des schweren
Landfriedensbruchs jedoch unter Annahme mildernder Um
stände Pirsich und Bansemer des einfachen Landfriedensbruchs
Friedrich Patzwald und Bechert des groben Unfugs für schul
dig Klabunde und Böhnke für nichtschuldig erklärt Der
Gerichtshof sprach Klabunde und Böhnke frei erkannte gegen
Friedrich Patzwald und Bechert auf je 6wöchent iche Haft
die durch die Untersuchungshaft als verbüßt angesehen wird
die übrigen Angeklagten wurden zu Gefängnißstrafen verur
theilt und zwar Pirsich zu 6 Monaten Bansemer zu 9 Mo
naten Carl Patzwald zu 2 Fahren und Raatz zu 3 Jahren

Jedem der vier letzten werden je 3 Monate ihrer Unter
suchungshaft auf ihre Strafen in Anrechnung gebracht

München 21 Oktober Mehrere Personen wurden
bei Ve rbreitung socialistischer Schriften verhaftet Ge
druckt sind dieselben in Stuttgart und wurden in 25 000
Exemplaren verbreitet

Frankreich
Marseille 21 Oktober Telegr d B Tgbl In

öffentlicher Gemeindesitzung gestand der Bürgermeister daß
ein in Untersuchung befindlicher Gemeinderath das zur Ver
theilung an Bedürftige ihm anvertraute Geld des Cho
lera Hilfscomites entwendet habe

Italien
Turin 21 Oktober Der internationale Reblaus

Kongreß wurde durch den Ackerbauminister in Gegenwart
des Herzogs von Aosta der Minister der Präfekten und
Maires sowie der italienischen und ausländischen Delegirten
eröffnet Das Präsidium erhielt folgende Zusammensetzung
Planchon Ehrenpräsident Targieni und Tozzetti Präsidenten
Cornu Foix Sallamanca Vizepräsidenten

Amerika
New Iork 21 Oktober In der Stadt Carthago

des Staates New Aork hat ein Brand stattgefunden durch
welchen 160 Gebäude darunter mehrere Fabriken und Kir
chen zerstört wurden Die verschont gebliebenen Häuser ge
nügen nicht zur Unterbringung der Bevölkerung Die Ver
luste werden auf nahe eine Million Dollars geschätzt Der
Gouverneur Cleveland ist bei dem in Albany auf ihn ge
machten Angriff unverletzt geblieben Der Angreifer ist so
fort verhaftet worden Die Frau des Letzteren war in der
vergangenen Woche persönlich bei dem Gouverneur erschienen
um die Freilassung ihres Bruders zu erbitten Dieselbe
hatte hierbei in einem Nervenanfall nach dem Gouverneur
geschlagen welcher den Schlag abwehrte Die Frau war
darauf ohnmächtig zusammengestürzt und hatte sortgetragen
werden müssen Der Mann derselben behauptet die Frau
sei in einer solchen Weise mißhandelt worden daß sie jetzt
mit dem Tode ringe

Washington 21 Oktober In der Konferenz zur
Feststellung des ersten Meridians wurde eine Resolution
angenommen daß der mittlere Sonnentag als gemeinsamer
Tag gelten und für die ganze Erde mit dem Augenblick
des Eintritts der Mitternacht auf dem ersten Meridian
beginnen solle übereinstimmend mit dem Beginn des
oürgerlichen Tages sollen die Stunden von Null bis 24
gezählt werden Man hoffe daß es bald gelingen werde
die Einrichtung zu treffen daß die astronomische und nau
tische Zeitrechnung überall mit der mittleren Mitternacht
beginne Auf Vorschlag Janßen s wurde sodann noch eine
weitere Resolution angenommen welche der Hoffnmig Aus
druck giebt daß die technischen Studien zur Regelung und
Anwendung des metrischen Systems bei der Theilung des
Kreises und der Zeit wieder aufgenommen werden damit
man dieses System in allen Fällen wo es thatsächliche
Vortheile biete anwenden könne

Vermischtes
Erschossen erhängt und ertränkt zu sein

konnte sich in seinen Memoiren der französische Colonel
spätere Brigadier Moret rühmen der in Spanien während
der napoleonischen Kriege wunderbare aber beglaubigte Aben

teuer erlebte Mit den drei Todesarten hat es folgende Be
deutung Eines Tages wurde er von Guerillas ergriffen
und sollte mit zwölf Kameraden erschossen werden Man
stellte die Verurtheilten an eine Mauer und gab auf sie
Feuer Moret war nicht getroffen warf sich aber zur Erde
und stellte sich todt Als die Guerillas abgezogen waren
stand er auf und kam glücklich zu seinen Landsleuten Vier
Wochen nachher wurde er abermals gefangen dieses Mal
henkte man ihn Der Knoten war jedoch nicht gehörig ge
schürzt auch kamen Ulanen zeitig genug um die Spanier zu
verscheuchen und ihn noch lebend abzuschneiden Sechs Mo
nate später fiel er zum dritten Mal in die Hände der Feinde
welche ihm Hände und Füße banden und ihn dann in die
Guadiana warfen Sie sahen ihn untergehen und zogen
jubelnd ab Moret aber war wie die Kriegslegende erzählt
ein allzu vorzüglicher Schwimmer um sich nicht zu retten
Fort und fort tauchend und unter dem Wasser schwimmend
erreichte er das jenseitige Ufer wo er sich seiner Bande ent
ledigte Seitdem wurde der Colonel Gegenstand des Aber
glaubens die Guerillas flohen ihn wo er sich zeigte man
dichtete auf ihn Romanzen in denen man ihn als leibhaf
tigen Teufel bezeichnete Es hieß er sei fest und der Tod
vermöge ihm nichts anzuhaben Dieser Aberglaube rettete
ihn als die Spanier sein Regiment bei Logrono überfielen
und schon siegreich waren Aus dem Schlafe auffahrend
stürzt er mit gezücktem Säbel auf die Straße Sein Anblick
lahmt die Kraft der Feinde sie fliehen mit dem Geschrei
Der Teufel ist da der unverletzliche der Dämon und

die schon besiegten Franzosen bleiben dadurch Herren von
Logrono

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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2 Nm 764 0 i 12,5 1 10,0 62 8U wolkig

8 Ab 764,0 1 10,0 4 8 0 85 NA desgl

7 M 765,0 I 9,8 l 7,8 90 NA desgl

Uebersicht der Witterung
Das barometrische Minimum welches gestern über den

russischen Ostseeprovinzen lag ist ostwärts nach dem Innern
Rußlands fortgeschritten während der Luftdruck zwischen Eng
land und Oesterreich am höchsten ist Bei meist schwacher
westlicher und nordwestlicher Luftströmung und langsam sinken
der Temperatur hat die Bewölkung über Centraleuropa ab
genommen nur in einem schmalen Streifen zwischen Sylt
und Wien herrscht noch überall trübes Wetter In ganz

Deutschland liegt die Temperatur noch etwas über der
normalen

Wafferstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 21 Oktober Abends
2,20 am 22 Oktober Morgens 2,12 Meter
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Tages Kalender
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Kömgstr 4V Postamt 1 gr Steinstr 54
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststnnden Wochentags von 7 bez
3 Uhr früh bis 8 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 8 Uhr friih
bis 9 Uhr Vorm und von 5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm, von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Aich und Waageamt gr Berlin lös Wochentags 8 12 u
Mittags und 2 6 U Abds

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochen
tags 8 12 und 2 6 Uhr Kasse 8 2 U Caleulatur von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U, sonst v 8 12 n 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kgl Kreiskasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 8 12 V M und von Nachm 3 5 Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Luisenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 6 U
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bnrean Moritzburg Von 8 12 u 3 s Uhr
Woh nung d Bezirksfeldwbl 3 Komp Berggafsel 9 1U,l für die

6 Breitestr,32 9 1U,/St,Halle
2 Augnstastr 6a9 lU f Saalkr

Stadt Leihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mitt
Reichsbankstelle Kömgstr 40s Vorm v 8 1 und 3 5

Uhr Nachm
Städt Sparkasse Mthhansgasse 1 Wochentags Vorm 8 1

und Nachm 3 4 Uhr
Sparkasse des Saalkreises Sophienstr 19 Vorm 9 1 und

Nachm 4 5 Uhr
Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude I Stock Rath

hausgasse 1 Vorm von 9 1 u Nachm von 3 5 Uhr Ehe
schließungen Montags Mittwochs und Sonnabends

Kgl Hanpt Steneramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbj 8 1 und
2 5U Für dieGerichtskosteu Srhebungs Stelle kl Steinstr 71I
von 8 1 und 3 6 Uhr Geldannahme Vormittags

Kgl Univcrsttäts Kasse und Secretariat Kaulenberg 8
Eing Schulberg 9 12 Uhr Vorm

Kgl Universttäts Kuratorium Kaulenberg 8 Eing Schul
berg 9 12 Uhr

Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 bis
11Vs U Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 U Kgl
Chirurgische Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 U
Für Privatkranke Wilhelmstr 32 Vorm von 8 10 Uhr und
v 10 12 U in der Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr
Vorm von 8 9 U und Nachm 3 4 Uhr Für Privatbank
Vorm von 11 12 U und Nachm 3 4 U Kgl medizinische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm 7 8 /2 U u Nachm 12 1 U
Für Privatkranke Alte Promenade 22 Vorm v 10 12 U
Kgl Ohrenklinik Magdeburgerstr Nachm von 3 5 U außer
Sonntags Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm 10 1 U
Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonnabends 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrich
straße 10 Vorm von 8 12 Uhr

Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Aeademie
Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freitag geöffnet

von Vorm 8 12 Uhr und von 2 6 U Nachm Die Königl
Unioersitäts Bibliothek Friedrichstr ist zum Verkehr geöffnet
Montag Dienstag Donnerstag und Freitag von 8 Uhr Vor
mittag bis 1 Uhr Nachmittag Ausleihen der Bücher und Ab
nahme derselben von 11 l Uhr Mittwoch und Sonnabend
von ö 12 Uhr Vormittag uud von 2 4 Uhr Nachmittag
Ausleihen der Bücher und Abnahme derselben von 2 4 Uhr
Nachmittag Volksbibliothek Rathhaus Sonntags 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abds 7 8 Uhr

KM Schwarz uud Weiß seidener
Atlas Mk 1 LS Pf per Meter
bis Mk 16 80 Pf in je 18 verschied Qual, versendet in
einzelnen Roben und ganzen Stücken zollfrei in s Haus das
Seiden Fabrik DSpSt von G Henneberg kgl u kaiferl
Hoflieferant in Zürich Muster umgehend Briefe kosten
20 Pf Porto nach der Schweiz
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HV iS5 s Mts5 von VAp 8 SrK Hvs ArSU z Leipzigerstr I Gtage
Großartige Auswahl Neueste Muster Außerordentlich billige Preise

Iclit Valmbsvdvr IxporMer aus der Exportbierbrauerei von I ert vl
in Culmbach versendet in vorzögt Qualität in Gebin
den und Flaschen ZL

Exportbierhaudluug Rathhausgasse 12

Bekanntmachung
Der zur Ausführung der am 28 d Mts stattfindenden Reichstagswahl

zum stellvertretenden Wahlvorsteher sür den 15 Wahlbezirk der Stadt Halle
ernannte Rentier Herr Edmuud Richter ist nach seiner uus heute erstatteten
Anzeige an Ausübung der Funktionen eines stellvertretenden Wahlvorstehers
behindert

Wir haben deshalb an Stelle des Herrn Richter den Kaufmann Herrn
zum stellvertretenden Wahlvorsteher siir den gedachten Wahl

bezirk ernannt und bringen dies in Berichtigung des mit unserer Einladung
zur Wahl in den Beilagen znm Halleschen Tageblatt vom 15 und 21 Oktober c
Nr 242 uud 247 veröffentlichten Tableaus sür die bevorstehende Reichstags

wahl hiermit zur öffentlichen Kenntniß
Halle a/S den 21 Oktober 1884 Der Magistrat

Bekanntmachung
Das zur Zeit an die Wittwe Thurm verpachtete Terrain des ehemaligen Hirten

teiches am oberen Ende der Hirtengasse von ca 55 lü Ruthen Flächeninhalt soll unter den
im Termine bekannt zu machenden Bedingungen auf die 6 Jahre vom 1 April 1885 bis
ult März 1891 zur Benutzung als Gartenland

am Sonnabend den 1 November dss Js Bormittags 19 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude öffentlich meistbietend verpachtet werden wozu sich
Reflektanten erfinden wollen

Halle a/S den 18 Oktober 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

die Einziehung der Biehsenchenkosten pro 1883 betreffend
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß die auf Grund des ß 7 des

Reglements zur Ausführung der Vorschriften des H 60 des Gesetzes vom 2S Juni 1875
sür das Jahr 1883 auf den Rindvieh Pferde und Eselbestand der Stadt repartirten Kosten
für das wegen Lungenfeuche und Rotzkranheit getödteie Vieh antheilig von den Vich
besttzern nach den zu Ende des vorigen Jahres ausgenommenen Viehbeständen durch die
Polizei Distrikts Sergeanten gegen unsere Quittung eingezogen werden sollen Etwaige Rück
stände müssen aus dem für Beitreibung rückständiger Steuern vorgeschriebenen Wege zwangs
weise eingezogen werden

Halle a/S den 16 Oktober 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Herbst Koutrol Versammlungen des diesseitigen Bezirks pro 1884
finden wie folgt statt

1 Kompagnie
Kontrolplatz Cönnern Gasthof zum Ring

Am 7 November cr Vormittags S /z Uhr für die Jahrgänge 1877 1884
Kontrolplatz M e r b itz

Am 7 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884
2 Kompagnie

Kontrolplatz Wallwitz Gasthof zur Birke
Am 1 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884

Kontrolplatz Gröbers im Gasthofe
Am 1 November cr Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884

Kontrolplatz Ammendorf Gaudich s Restauration
Am 3 November cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884

Kontrolplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr
Am 3 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1878 1880

3 3 1877 1881 1884Kontrolplatz Niemberg am Bahnhofe
Am 4 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884

3 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Am 1 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1877 u 1878

1 10 1879 U 18801 Mittags 12 1881 1884Kompagnie
Kontrolplatz Obertentschenthal Planert s Gasthof

Am 3 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884
Kontrolplatz Oberröblingen a/See Kertscher s Gasthof

Am 3 November cr Nachmittags 3 Uhr sür die Jahrgänge 1877 1884
Kontrolplatz Eisleben Stadt Wiesenhaus

Am 4 November cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1877 1879

4 11 1880 1884Kontrolplatz Eisleben Land Wiesenhaus
Am 4 November cr Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge 1877 1879

5 Vormittags 8 1880 18845 Kompagnie
Kontrolplatz Schwittersdorf Gasthaus zum Stern

Am 5 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884
Kontrolplatz Gerbstedt am Schützenhause

Am 6 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884
6 Kompagnie

Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am P radeplatze
Am 8 November cr Vormittags 8 Uhr sür die Jahrgänge 1877 u 1878

8 10 1879 u 18808 Mittags 12 1881 1884Zu vorbenannten Controlen haben außer den Mannschaften genannter Jahrgänge
die im Bezirk sich aufhaltenden Offiziere Aerzte und oberen Militärbeamten der Reserve
zu erscheinen

Bemerkt wird hierbei daß besondere Ordres nicht ausgegeben werden und
die Betreffenden lediglich in Folge dieser Bekanntmachung zum Erscheinen ver
pflichtet find

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung aus einem anderen Kontrolplatz und zu
anderer Zeit als besohlen hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr d I von der Kontrol Versammlung entbunden gewesenen Mann
schaften der Land bezw Seewehr Jahrgang 1872 werden behufs Ueberführung zum
Landsturm von den Kompagnien namentlich beordert

Halle a/S den 12 Oktober 1884
Königliches Bezirks Kommando

2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischen Landwehr Regiments Nr 27
gez

Oberstlieutenant z D und Bezirks Kommandeur

Bekanntmachung
Eine Gans zugelaufen Nähere Auskunft ertheilt Polizei Sekretariat I

Zimmer Nr 18
Halle a/S den 21 Ok tober 1884 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Zimmermeistcr Herr Thiemanu ist auf seinen Antrag als Vorsitzender der

15 Armenbezirks Kommission entlassen An seine Stelle ist der seitherige Armen
Vorsteher in demselben Bezirk Herr Rentier Struve Mühlweg 34 zum Vorsitzenden
und an Stelle des letzteren der Mechanikus Herr Robert Wennhack Henrieltenstraße 8
zum Armen Vorsteher gewählt

Halle a/S den 20 Oktober 1884 Der Magistrat
Die Armen Direktion

Zern i al
Die bekannten Personen L C K

welche seit Jahr und Tag fortfahren einen alten
respektablen Herrn in rachsüchtiger Weise zu verleumden werden endlich doch die Be
kanntschaft der M 186 187 und 188 des Reichsstrafgesetzbuchs machen müssen laut neue
ster Verleumdung

55
Hallescher Verein für

Kohlenbergbau u Briquettes
sabrikation Aktiengesellschaft

hält sich bei Bedarf an

Lriquvttss und reW8tvillvll
prima Waare in Fuhren bis frei Kohlengelaß bestens empfohlen

Bestellungen werden angenommen im Comptoir Beruburgerstr 15

bei Herren Markt und Geiststraßen Ecke

Liberale Wähler Versammlung
in

im Gasthose des Herrn
Zu dieser Versammlung in welcher unser Reichstagskandidat

Herr vr Zzu den Wählern reden wird laden wir alle liberalen Männer höflichst ein

V likvral SomitBorsitzender

Liberale Wählerversammluug
in Giribdvrs

WM cken L 8 lr/i WUan der Eisenbahn in der Restauration des Herrn
Zu dieser Versammlung in welcher unser Reichstagskandidat

Herr vr Ivxaiulor Mo or
zu den Wählern reden wird laden wir alle liberalen Männer höflichst ein

Jeltinghans Vorsitzender
Die Wähler des 3 Bezirks welche gesonnen sind

ihre Stimme zu geben werden hierdurch zu einer Besprechung auf

Freit den S4 Mts Abends 8 llhr
in das HStel zum Preußische Hof

ergebenst eingeladen
AW Allseitiges Erscheinen ist dringend erwünscht

Der 3 Wahlbezirk umfaßt Brüderstraße Karzerplan Kleinschmieden Marktplatz
15 bis 26 Mittelstraße Neunhäuser Poststraße Rathhausgasse großer Sandberg
große Steinstraße 1 19 und 54 bis 74 kleine Steinstraße

I 5 u n ATcichslWMhler im Valle und Saalkreis
Hierdurch machen Unterzeichnete diejenigen Wähler welche sich für die Wahl des

Herrn Hkssiulsvsr ÄchrWeller
iuteressiren darauf aufmerksam daß sie in der Versammlung vom 15 Oktober im Kühlen
Brunnen zum Wahl Comit6 der Arbeiterpartei ernannt worden sind I allen
Wahlangelegenheiten sind die Unterzeichneten gern bereit Auskunft zu ertheilen

gr Märkerstrasze 22 III Halle a S
V I iLiiai gr Gosenstr 4 Giebichenstein

tt Reidebnrg
Oeffentliche Arbeiter Bersammluua

im Saale zur Moritzburg

Die jetzige Arbeitslosigkeit und ihre Ursache
Referent Herr Robert Courad

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Hall Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S Hierzu eine Beilage
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